
von Stefan DinSe

Sie haben schon oft aus
nächster Nähe gesehen, wie
der andere das Training
handhabt. Havelses Chef-
trainer Stefan Gehrke war
damals bei Arminia Hanno-
ver verantwortlich, nebenan
coachte Oliver Rothenbur-
ger seine SG Blaues Wun-
der. Alsbald haben beide
festgestellt, dass es sportlich
und menschlich gut passt.
Und so hat sich der neue

Havelser Chefcoach Gehrke
den 42-jährigen Lehrer als
Co-Trainer erkoren. „Oliver
ist einfach fußballverrückt,
daher geht das sicher wun-
derbar zusammen“, sagt
Gehrke.
Rothenburger, der gestern

Geburtstag gefeiert hat, gibt
in erster Linie Sport und
Deutsch an der Pestalozzi-
Schule in Anderten. „Das ist
ein tolles Angebot, da gab es
nicht viel zu überlegen“,
kommentierte der neue

Mann, der von 2009 bis 2014
beim Blauen Wunder am-
tierte, die TSV-Offerte. Er
kennt zudem einige Spieler
persönlich, hat sie gar unter-
richtet. „Das sind gute
Jungs“, bekräftigt Rothen-
burger, der selbst einen drei-
einhalbjährigen Sohn hat.
Mit Fitness- und Athletik-

trainer Dennis Fischer, Tor-
wart-Coach Oliver Lassoff
und Mirco Brodthage als
Scout haben die Havelser
ein schlagkräftiges Team

beisammen, wie Gehrke be-
tont. „Nach dieser sportlich
überragend erfolgreichen
Saison ist außerdem zu spü-
ren, dass ein Ruck durch
den Verein gegangen ist. Da
tut sich viel“, sagt der Chef-
trainer.
Am Sonntag steht beim

TSV Havelse der Trainings-
auftakt an –mit den Bundes-
liga-Aufsteigern der A-Junio-
ren. „Wir freuen uns da alle
unglaublich drauf“, unter-
streicht Gehrke.

Auch für den siebenfa-
chen deutschenMeisterWil-
fried Schweer von der Stein-
huder SV ist diese Regatta
auf dem Steinhuder Meer
eine besondere gewesen. Er
gewann als Steuermann den
Deipen-Cup des SV Gro-
ßenheidorn im P-Jollenkreu-
zer. Mit seinem Schwieger-
sohn Bernd Koy behielt er in
allen vier Wettfahrten die
Oberhand – und das bei
überaus schwierigen Bedin-
gungen.
„Am zweiten Tag hatten

wir sehr starken Wind, das
war alles andere als ein-
fach“, kommentierte der
Routinier. Bisweilen etwas
mehr als 30 Stundenkilome-
ter erreichten die schönen
Holzboote – es gab zwar kei-
ne Kenterungen, aber nicht
alle Teilnehmer fuhren die
beiden Durchgänge mit.
Bernd und Jens Lücke von
der SV Hüde segelten auf
Rang zwei. Platz vier blieb
Henning Wildhagen und
Franz Finkeldei vom Yacht-
club Steinhuder Meer. Gro-
ßes Ziel von Schweer/Koy
ist nun die deutsche Meis-
terschaft auf dem Berliner
Wannsee vom 22. bis 26.
Juli.
Die Regatta um den Sil-

bernen Schwertzugvogel
entschieden Eckert Fried-
hoff vom SV Großenhei-
dorn und Vorschoter Tom
Greten vom Hannover-
schenYC für sich. Die ers-
ten beiden Durchgänge ge-
wann dieses Duo, es folgten
die Plätze fünf (Streicher-
gebnis) und zwei. Das Gro-
ßenheidorner Duo Michael
Hotho/Jochen Wiepking
legte auf Gesamtrang sechs
an. sdi

Schweer/Koy
gewinnen
einfach alles

Segeln

Termine

Die Fußballer des TSV
Horst treten heute zu ih-
rer finalen Saisonpartie
beim FSC Bolzum/Weh-
mingen an. Im dritten
Spiel der Abstiegsrelega-
tion geht es für die Hors-
ter um nichts mehr – sie
haben den Ligaerhalt in
der 1. Kreisklasse 2 durch
das 7:1 über den Koldin-
ger SV II geschafft. Weil
es im ersten Duell ein
1:1 gegeben hatte, hoffen
die Koldinger nun auf ei-
nen Horster Kantersieg –
sonst steigen sie ab.

*
Zum Saisonausklang
steht bei den Fußballern
des SC Steinhude unter
anderem ein Kleinfeldtur-
nier auf dem Programm.
Am Sonnabend sind ab 13
Uhr sieben Freizeitmann-
schaften am Ball. Über-
dies messen sich zwei Ju-
gendteams des SCS, die
Steinhuder Altherren tre-
ten zum Abschluss gegen
den TSV Hagenburg an.

*
Die Fußball-Spartenver-
sammlung der SG Kirch-
wehren/Lathwehren geht
am Dienstag, 30. Juni,
um 20.30 Uhr im Club-
haus über die Bühne. sdi

Seelzer stärken den nachwuchs
von martina emmert

Mit neuem Namen und
frischen Wind startet der
TTV 2015 Seelze, der jeweils
in den verschiedenen Klas-
sen die Liga-Zugehörigkeit
vomTuS Seelze übernimmt,
in der Niedersachsenliga
der Jungen und Mädchen in
die nächste Saison.
Die bisherige Nummer

eins des Vizemeisters, Ron
Fiedler, der 2014/15 als bes-
ter Spieler mit einer 50:9-Bi-
lanz für Furore sorgte, tritt
voraussichtlich in der zwei-
ten Herrenformation in der
Landesliga an. „Bruder Phil
und Bengt Arkenberg wer-
den in unserer Dritten in

der Bezirksliga am Ball
sein“, erklärt Sprecher Lars
Köster. Aus der Vorsaison
geblieben sind Sascha und
Anton Volkhine. Jacob
Wehrbein vom SV Velber
und Nicolas Schulze vom
TuS Gümmer sind neu. Ein
Platz im Mittelfeld der Ta-
belle wird angestrebt, die
Betreuung übernimmt der
neue TTV-Jugendwart Ju-
lien Jahn.
Noch größer ist der Um-

bruch bei den mädchen, die
zuletzt mit Rang vier ein gu-
tes Ergebnis erreichten. Nur
Valantina Hassan bleibt aus
dem Kader der Vorserie üb-
rig. Lisa Czaya spielt nun
bei den Damen. Die 13-jäh-

rige Tabea Braatz wechselte
zum MTV Engelbostel-
Schulenburg, um Damen-
Verbandsliga zu spielen.
„Dafür wünschen wir ihr
viel Glück“, betont Köster.
Seraphine Moser, die mit

einer 47:4-Bilanz Platz eins
belegte, bleibt dem Verein
erhalten. „Sie geht in der
zweiten Jungen-Mannschaft
in der Bezirksliga auf Punk-
tefang. Von der Spielstärke
würde sie ins männliche
Niedersachsenliga-Ensem-
ble gehören, aber dort ist
das Aufstellen vonMädchen
aus nicht nachvollziehbaren
Gründen leider verboten“,
sagt Köster. Aus der zweiten
Mädchen-Mannschaft rückt

Ronja Gothe nach, die sich
bei ihren bisher drei Einsät-
zen dem höheren Niveau
schon gewachsen zeigte.
Zudem sind die Kader-Spie-
lerinnen Ashley-Josephine
Pusch (Jahrgang 2003) von
der TuSpo Bad Münder und
Leonarda Mazur (2002) vom
Mühlenberger SV neu. „Wir
sind optimistisch, dass wir
mit diesem hochtalentier-
ten Team in den nächsten
Jahren noch einige Erfolge
erzielen werden. In der
kommenden Saison wollen
wir erst einmal Fuß fassen.
Die obere Tabellenhälfte
kann sicherlich noch nicht
anvisiert werden“, kom-
mentiert der Betreuer.

Tischtennis: Niedersachsenliga – Umbruch bei Mädchen und Jungen

Jacob Wehrbein greift künftig für den ttv 2015 Seelze in der Jungen-niedersachsenliga zum Schläger. privat

Seraphine Moser vom
TTV 2015 Seelze hat bei der
Regionsrangliste inMisburg
die Damen-I-Konkurrenz
gewonnen und ist damit
auch bei der Bezirksranglis-
te dabei. Sie gab bei ihrem
Debüt nur gegen Laura Loh-
mann (Hannover 96) einen
Satz ab.
Bei denDamen II gewann

das Nachwuchstalent Valan-
tina Hassan souverän und
ist im nächsten Jahr in der
Klasse I dabei. Bei den Her-
ren I musste sich TTV-2015-
Neuzugang Jan Wasser-
mann in der Endrunde nur
Ceydan Serdal (SC Marklo-
he) mit 2:3 geschlagen ge-
ben. Ein Verfügungsplatz
für den Bezirk scheint ihm
damit sicher. sdi

Seraphine
verliert nur
einen Satz

Tischtennis

oliver rothenburger ist der
neue Co-trainer.

rothenburger wird Co-trainer
Fußball: Regionalliga – Havelser Stab ist komplett – Am Sonntag beginnt die Vorbereitung

Ergebnisse

voltigierturnier Heili-
genrode – a16-Gruppen:
3. RFV Osterwald auf Lia-
nos, 3,863

*
reitturnier-müden/aller –
L-Zwei-Phasen-Springen,
1. abteilung: 2. Frederik
Schmitz (RV Mandels-
loh) auf Sydney, 0/42,02;
3. Anna Gröhlich (TG
Poggenhagen) auf Anna-
bell, 0/43,0 ye

Kurz notiert

Die Tischtennissparte
des TuS Wunstorf hat für
die nächste Saison eine
dritte Herrenmannschaft
gemeldet. Damit gehen
jeweils drei Teams bei
den Erwachsenen und bei
den Jugendlichen in den
Wettkampfbetrieb. Die
positive Mitgliederent-
wicklung in allen Alters-
klassen habe das mög-
lich gemacht. Weitere
Informationen gibt es auf
tt-wunstorf.de. sdi
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